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*** 

 

»Mehr?«, hielt Agil ihr einen weiteren Löffel hin und wartete ihre Antwort gar nicht mehr 

ab, schob direkt noch einen hinterher, obwohl Nel den Mund noch voll hatte. »Ganz rote 

Bäckchen bekommst du. Ich wusste doch, dir würde es schmecken. Du hast schon eine richtige 

Zuckerschnute.« 

»Nicht … so viel …«, grunzte sie und konnte gar nicht schnell genug schlucken, da verstrich 

er mit den klebrig glänzenden Fingern die Honig-Pilz-Nuss-Mischung großzügig um ihre 

Lippen bis zum Unterkiefer. Verstört wollte Nel protestieren, aber sie hatte den Mund zu voll. 

Plötzlich wurde ihr abwechselnd heiß und kalt! Die leckere, klebrige Masse verfestigte sich 

binnen Sekunden wie die weiche Kruste einer Teigrolle. 

»Genug genascht«, befand der Moorgeist. »Jetzt machen wir dich schön still.« 

GAAAAAAA! 

»MMMMPH!«, machte Nel fassungslos und zappelte wild. 

»Scht«, zeigte sich Agil zufrieden und strich Oberfläche und Ränder mit den Fingerspitzen 

sorgfältig glatt wie ein Zuckerbäcker seine Glasur. »Die Gäste kommen gleich und vor denen 

kannst du nicht so freche Reden schwingen wie bei mir. Damit du uns beim Speisen auch nicht 

auf die alberne Idee kommst, ihnen erzählen zu wollen, dass du gar nicht gegessen werden 

willst. So. Kau ruhig in Ruhe zu Ende. Die Teigrolle ist nun herrlich süß gefüllt und die Füllung 

macht sie ja erst besonders schmackhaft. Der vorlaute Mund ist ordentlich zu.« 

»MMMMMH!«, stieß Nel panisch hervor. Bei allen dampfenden Nebelschwaden, deshalb 

hatte er sie die ganze Zeit mit dem süßen Zeug gefüttert! Das war die Füllung! Sie war die 

Füllung, großzügig vollgestopft mit diesem sündhaft leckeren Teig! 


